
2021Jahresrückblick

Die Musikkapelle Mehrnbach wünscht 
allen Freunden und Gönnern ein gesegnetes, 

erfolgreiches und gesundes Jahr 2022!
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Unsere Jungmusiker
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Jungmusikermatinee

Jungmusikerseminar in Otterbach

Junior- und Musikerleistungsabzeichen

Die traditionelle Ostermatinee konnte leider 
auch heuer nicht in der gewohnten Art durch-
geführt werden. Daher haben wir beschlossen, 
die Matinee online abzuhalten. Da sich eine 
direkte Liveübertragung per Video als fehler-
anfällig herausgestellt hat, wurden die Beiträ-
ge vorab als Video aufgezeichnet. Am Sonntag 
den 25. April wurden die Videos per Zoom den 
Zusehern direkt nach Hause geliefert. Die jun-
gen Künstler moderierten ihre Beiträge natür-
lich selber an.

Es freut uns besonders, dass es uns heuer gelungen ist, unser Jungmusikerseminar ohne gröbere Ein-
schränkungen organisieren zu können. Von 26. – 29. August 2021 verbrachten wir ein paar unbeschwerte 
Tage in der Landwirtschaftsschule Otterbach.
Zum täglichen Ritual des Zähneputzens am Morgen gesellte sich der obligatorische Corona- Schnelltest. 
So konnten wir relativ sorgenfrei den Seminaralltag gestalten. Jeden Abend gab es ein besonderes High-
light. Dazu gehörten alte Wirtshausspiele wie „Fußhackln“, „Maßkrug stemmen“, sowie eine Choreografie 
zu „Dance Monkey“. Zudem haben wir für uns ein privates Musikfest am letzten Abend organisiert. Dabei 
durfte natürlich eine Marschwertung mit Festakt nicht fehlen. Die feierlichen Festreden der Ehrengäste 
wurden von unseren Betreuern übernommen. Zum Abschluss unseres Seminars haben wir alle Eltern und 
Geschwister zu einer Matinee nach Otterbach geladen.

Auch in diesem Jahr haben wieder einige Jungmusikerinnen und Jung-
musiker ein Leistungsabzeichen erworben. Wir freuen uns mit euch über 
eure Erfolge und gratulieren zu diesen Leistungen! 

Junior-Leistungsabzeichen: 
Xaver Jetzinger (Trompete)

Musikerleistungsabzeichen in Bronze: Isabella Wimmer (Querflöte)
Pia Adlmanseder (Horn) | Johanna Mayer (Horn)
Johannes Schrattenecker (Tenorhorn) | Lorenz Grasl (Tuba)

Musikerleistungsabzeichen in Silber: 
Alexander Grünseis (Schlagwerk)
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Das Musikerjahr im Überblick
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Kinderfasching to go

Runde Geburtstage

Online-Musikprobe und Konzertbesuch

Unser Kinderfasching wurde heuer an die geltenden Maß-
nahmen angepasst. Der traditionelle Malwettbewerb fand 
unter dem Thema „Die Bremer Stadtmusikanten“ statt, die 
bemalten Bilder der Kinder konnten am 13. Februar 2021 im 
Probelokal abgegeben werden. Bei dieser Gelegenheit stand 
für die verkleideten Kinder auch eine Fotobox bereit, bei der 
lustige Erinnerungsfotos geschossen und gleich mitgenom-
men werden konnten. Jedes Kind bekam zum Abschluss ein 
Säckchen Süßigkeiten, die abgegebenen Kunstwerke wur-
den von unserer Fachjury bewertet und die Gewinner erhiel-
ten ihre Preise coronakonform an die Haustüre geliefert.

Anlässlich seines 60. Geburtstags am 19. Mai lud unser Hor-
nist Johann Mitterbucher zu seiner Feier beim Mostbauern in 
Weilbach die Musikkapelle ein. Mit ein paar Märschen ließen 
wir unseren Musiker hochleben. Gemeinsam mit Freunden, 
Verwandtschaft und den Vereinsmitgliedern samt Ehrenmusi-
kern verbrachten wir einige lustige Stunden in Weilbach. Wir 
bedanken uns herzlich für die Einladung und wünschen dir, 
Gigal, weiterhin viel Freude an der Musik und in unserer Ge-
meinschaft.
Am 17. September überraschten wir unseren ehemaligen 
Schlagzeuger Johann Kaisinger mit einem kleinen Ständchen 
anlässlich seines siebzigsten Geburtstags. Vor seinem Haus 
spielten wir Märsche und gratulierten ihm so zu seinem Jubel-
fest. Bronco war 50 Jahre bei der Musikkapelle und ist auch 
heute noch ein gern gesehener Zuhörer bei Frühjahrskonzer-
ten, Marschwertungen oder Ausrückungen im Ort. Bronco, wir 
wünschen dir zu deinem runden Geburtstag das Allerbeste, 
Gesundheit und weiterhin viel Freude an unserer Musik.

Als Überbrückung der langen, coronabedingten Pause orga-
nisierte unser Kapellmeister Stefan Spieler ein paar lustig-
musikalische Zoom-Meetings. Unter anderem besuchten 
wir gemeinsam ein digitales Konzert und es gab für jeden 
ein Musiprob-to-go-Sackerl mit Bier oder Limo, Marschbuch 
und Unterhaltungsmappe. An einem Freitag wurde sogar 
gemeinsam über Video musiziert und registerweise kleine 
Workshops veranstaltet.
Nach dieser langen Pause fand am 20. Mai die erste Ausrü-
ckung statt. Wir durften bei der Erstkommunion in unserer 
Gemeinde musikalisch mitwirken, natürlich unter den gelten-
den Maßnahmen. Ein Monat später, am 26. Juni, gestalteten 
wir die beiden Firmungen. Es ist immer wieder schön, die 
Gemeinde mit unseren musikalischen Klängen zu erfreuen.

feb

mai

mai
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Hochzeit von  
Magdalena & Christoph

Hochzeit von  
Madeleine & Bernhard

First zurückbringen

Am 17. Juli läuteten für unseren Flügelhornisten Christoph But-
tinger und seine Magdalena die Hochzeitsglocken. Gemeinsam 
mit der Marktmusikkapelle Mettmach und zahlreichen Hochzeits-
gästen waren wir zuerst in der Kirche und anschließend beim Lo-
ryhof eingeladen. Bei strahlendem Sonnenschein durften wir im 
Hof gemeinsam mit den Musikern und Musikerinnen aus Mett-
mach während der Agape für musikalischen Ohrenschmaus sor-
gen. Anschließend wurde das Brautpaar bis tief in die Nacht ge-
bührend gefeiert.
Wir wünschen dem Brautpaar das Allerbeste für die ge-
meinsame Zukunft und natürlich weiterhin viel Freude beim 
Musizieren und in der Gemeinschaft bei der Musikkapelle!

Unser Trompeter Bernhard Stieglmayr heiratete am 14. Au-
gust seine Madeleine in der Pfarrkirche Mettmach. Bereits 
bei der Kirchengestaltung wirkten viele Musikerinnen und 
Musiker von uns mit. Gemeinsam mit der MMK Mettmach 
empfingen wir die frisch Vermählten am Loryhof und spielten 
einen Empfang mit Märschen. Nach einem köstlichen Essen 
verbrachten wir viele vergnügte Stunden am Loryhof und lie-
ßen die Braut und den Bräutigam noch hochleben.
Bernhard und Madeleine, wir wünschen euch viel Glück 
auf eurem gemeinsamen Lebensweg, eine wunderbare 
Familie und schöne gemeinsame Momente.

Gleich zweimal wurde heuer bei den Baustellen von Musike-
rinnen und Musikern der First gestohlen. Am 31. Juli brachten 
wir bei einer kleinen Tour durch den Ort den First von Mar-
kus Grünseis‘ neuem Stall zurück. Bei Bratwürstl, Bier und 
Kuchen durften wir die Baustelle besichtigen und genossen 
ein paar nette Stunden am Hof. 
Kurz darauf, am 6. August, brachten wir auch den zuvor 
gestohlenen First von Daniela und Philipp Hausegger zu-
rück. Mit Traktor und geschmücktem Anhänger besuchten 
wir verschiedene Stationen bei Musikerinnen und Musikern 
und wurden schlussendlich bei Familie Schrattenecker vulgo 
„Lohbauer“ zu Speis und Trank eingeladen. 
Wir bedanken uns bei den Haus- und Stallherren für die 
Einladung und die netten gemeinsamen Stunden.

jul

aug

jul



5

Generalversammlung mit Neuwahlen

Herbstschoppen

Musi-Wandertag

Nach einjähriger Pause konnten wir am 1. September end-
lich unsere Generalversammlung mit Neuwahlen im Gast-
haus „Room Five“ abhalten. Eingeladen waren alle Musike-
rinnen und Musiker der Musikkapelle, die Ehrenmusiker und 
eine Vertretung seitens der Bezirksleitung. Jedes Vorstands-
mitglied gab einen groben Überblick über die Aktivitäten in 
seinem Verantwortungsbereich. Trotz der Corona-Pande-
mie hat sich bei der Musikkapelle viel getan. Nach diesem 
Rückblick wurden die Neuwahlen von Bürgermeister Georg 
Stieglmayr durchgeführt. Mit einem gemeinsamen Essen 
beendeten wir die diesjährige Generalversammlung.

Am 3. Oktober veranstalteten wir nach dem Erntedankgottesdienst 
den Herbstschoppen in der Mehrzweckhalle Mehrnbach. Zahlrei-
che Besucher folgten unserer Einladung und genossen bei Hendl, 
Schnitzel oder Bratwürstl und kalten Getränken ein paar gesellige 
Stunden bei uns. Für die musikalische Umrahmung sorgte eine 
„kloane Bsetz“ der Musikkapelle. Wir bedanken uns für den Be-
such und freuen uns auf unseren nächsten Herbstschoppen.

Am 9. Oktober machten wir das Gemeindegebiet von Mehrnbach 
unsicher, da fand zum 1. Mal unser Musi-Wandertag statt. Wie es 
sich für uns Musikanten gehört hatten wir natürlich auch die Ins-
trumente dabei und spielten bei den einzelnen Stationen einige 
Triowalzer. Das war (fast) wie beim Neujahranblasen, oder zumin-
dest empfanden wir es als kleinen Ersatz dafür. Aber vielleicht dür-
fen wir ja heuer unseren musikalischen Neujahrsgruß wieder per-
sönlich überbringen. Allen, die dabei waren hat es großen Spaß 
gemacht - das war bestimmt nicht der letzte Wandertag.

sep

okt

okt

UNSER NEU GEWÄHLTER VORSTAND:
Bei der Generalversammlung wurde der Vorstand neu gewählt. Isabella Neuhofer, Franz Hartl und 
Daniela Hausegger haben den Vorstand nach mehrjähriger vorbildlicher Arbeit verlassen. Danke 
für euer Engagement im Vorstand!

VORSTAND 2021-2024  -  MUSIKKAPELLE MEHRNBACH
Obmann Gerald Prey Stabführerin Barbara Hartl

Obmann Stv. Martin Angleitner Jugendreferentin Barbara Hartl

Kassier Franz Böttinger Jugendreferentin Jana Heitzinger

Kassier Stv. Bernhard Stieglmayr

Kapellmeister Stefan Spieler Archivar Martin Angleitner

Schriftführerin Eva Feichtenschlager Notenarchivarin Michaela Schrattenecker

Schriftführerin Stv. Michaela Schrattenecker Medienreferentin Katrin Mitterbucher
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Schnappschüsse 
2021
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Neich bei da Musi

Schule: BORG Ried im Innkreis

Musikalischer Werdegang: 
Singen im Hummelchor und bis heute bei den Wois-
sis. In der VS begann ich Blockflöte, später Gitarre 
und seit 2016 Waldhorn bei Gottlieb Resch zu lernen.

Abgelegte Leistungsabzeichen:
Bronzenes Leistungsabzeichen

Warum ich dieses Instrument gewählt habe: Als 
ich mir eine Jungmusiker-Probe anhören durfte, fiel 
mir das Horn sofort auf. Sein einzigartiger Klang be-
zauberte mich und als ich beim ersten Versuch einen 
Ton herausbrachte, war für mich klar, dass Horn das 
Instrument ist, das ich erlernen möchte.

Gute Erinnerungen an die Jungmusiker-Zeit:  
Das Jungmusikerseminar ebenso wie der Auftritt 
beim Woodstock der Blasmusik.

Auf was freue ich mich bei der Musikkapelle:
Auf das Frühjahrskonzert, sowie alle anderen Auftrit-
te, Marschwertungen und natürlich Musikfeste.

Schule: LWS Otterbach

Musikalischer Werdegang: 	
Zuerst Blockflöte und anschließend Tuba  
bei August Posch 

Abgelegte Leistungsabzeichen: 
Bronzenes Leistungsabzeichen

Warum ich dieses Instrument gewählt habe:  
Weil mir das Instrument am besten gefällt.

Gute Erinnerungen an die Jungmusiker-Zeit:  
Das Jungmusikerseminar in Otterbach.

Auf was freue ich mich bei der Musikkapelle:
Ich freue mich auf Konzerte, die Gemeinschaft, 
Freundschaften und auf die „Gaudi“.

Pia Adlmanseder

Lorenz Grasl
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Neich bei da Musi

Schule: Franziskusschule Ried im Innkreis

Musikalischer Werdegang: 
2014-2017 Blockflöte bei Katrin Mitterbucher
2017-2019 Altblockflöte bei Katrin Mitterbucher
seit 2017 Waldhorn bei Klaus Leherbauer

Abgelegte Leistungsabzeichen:
Bronzenes Leistungsabzeichen (sehr guter Erfolg)

Warum ich dieses Instrument gewählt habe: Die 
Idee, dieses Instrument zu wählen, kam nicht von mir. 
Meine Mama und meine Flötenlehrerin meinten, das 
Horn würde gut zu mir passen. Anfangs war ich noch 
skeptisch, doch nach den ersten Stunden wusste ich, 
dass es das richtige Instrument für mich ist.

Gute Erinnerungen an die Jungmusiker-Zeit:  
Die Seminare, Nachtwanderungen und Proben.

Auf was freue ich mich bei der Musikkapelle:
Konzerte, Musikfeste, Proben sowie Konzert-  
und Marschwertungen

Schule: Franziskusschule Ried im Innkreis

Musikalischer Werdegang: 	
Blockflöte: 2 Jahre bei Barbara Hartl;  
Tenorhorn: 4 Jahre bei Franz Eder, seit September 
2021 bei Stefan Spieler

Abgelegte Leistungsabzeichen: 
Junior-Leistungsabzeichen  
Bronzenes Leistungsabzeichen

Warum ich dieses Instrument gewählt habe:  
Weil ich auch oft die Melodie spiele und es auch ein 
nicht zu großes und nicht zu kleines Instrument ist.

Gute Erinnerungen an die Jungmusiker-Zeit:  
Mein erstes Jungmusikerseminar.

Auf was freue ich mich bei der Musikkapelle:
Auf die Musikfeste, Neujahranblasen und die Ge-
meinschaft bei der Musikkapelle.

Johanna Mayer

Johannes Schrattenecker
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Schule: BAfEP Ried im Innkreis

Musikalischer Werdegang: 
2014-2019: Klavier bei Karin Reich
2015-2016: Blockflöte bei Katrin Mitterbucher
ab 2017: Querflöte bei Johanna Schwarzmayr
ab 2020: Gitarre in der BAfEP

Abgelegte Leistungsabzeichen:
Bronzenes Leistungsabzeichen

Warum ich dieses Instrument gewählt habe:
Ich wollte ein Melodieinstrument spielen, und der 
Klang der Querflöte gefiel mir auch sehr gut.

Gute Erinnerungen an die Jungmusiker-Zeit:  
Jungmusikerseminare und die Auftritte bei den Früh-
jahrskonzerten.

Auf was freue ich mich bei der Musikkapelle:
Ausrückungen, Konzerte, Musikfeste und Proben.Isabella Wimmer

Gratulation ...

Unsere Flötistin Evelyn Litzlbauer feierte heuer ihren 30.Geburtstag. Wir 
gratulieren sehr herzlich dazu. Flügelhornistin Magdalena Mayr, Quer-
flötistin Lucia Buchleitner, Posaunist Stefan Angleitner und Trompe-
terin Lisa Grünseis dürfen wir herzlich zum 20. Geburtstag gratulieren.

Susanne Gaisböck &  
Michael Peinbauer  
gaben sich am 5. Mai  
am Mondsee das Ja-Wort.  
Herzlichen Glückwunsch 
und alles Gute für euren  
gemeinsamen Lebensweg!

Barbara & Franz Hartl eine Sophie Luisa

Gerald & Marie-Luise Prey  
eine Marlena Sophia

Eva Feichtenschlager & Josef Nagl  
eine Annemarie

Susanne & Michael Peinbauer einen Philipp

zu runden Geburtstagen:

zur standesamtlichen 
Hochzeit: zur Geburt:



Das Flügelhorn-Register -

Das Flügelhorn:
ist das Sopraninstrument in der Blechblasfamilie und aufgrund des run-
den und weichen Klanges hervorragend für die Melodie im Blasorches-
ter geeignet.

Anwendung:
In der bei uns üblichen traditionellen Blasmusik findet man das Modell 
mit Drehventil, wohingegen in der modernen Musik das Jazzflügelhorn 
vorzufinden ist.

Aufgabe:
Muss viele hohe Noten in kurzer Zeit im Hier und Jetzt abliefern und wirkt 
auf tiefere Blechbläser öfters unruhig und gestresst.

Charakteristik:
Wie in der letzten Ausgabe 2020 fälschlich behauptet, spielt nicht die 
Trompete die Melodie, sondern das viel schöner klingende Flügelhorn. 
Sie sind Alphas und brauchen nicht unbedingt andere. Die Stimmung ist 
von Natur aus immer gut. 

Stressausgleich zum Flügelhorn:
- �Anbau von Kartoffeln
- �Zucht von Schweinen
- �Zucht von Bio-Hühnern
- �Lebenslanges Fortbilden in der Musikschule
- �Bienen betreuen und Honig schleudern
- �Schafe züchten
- �Zwerghennen mit grünen Eiern züchten (hin und wieder werden diese 

bei spätmitternächtlicher, gemeinsamer Eierspeise im Privaten in einer 
Selbsthilfegruppe aufgearbeitet)

Conclusio:
Die Flügelhorngruppe besteht aus Oberholzern und Sympathisanten.

hier spielt die Melodie!

Johannes H. Johannes M. Christoph B.Wolfgang R. Magdalena M. Andreas M.
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Wir bedanken uns für die Unterstützung bei unseren Sponsoren!

Aktuelle Infos auf Facebook oder unserer Website:
www.facebook.com/Musikkapelle.Mehrnbach
www.mk-mehrnbach.at


